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Anreise: Von der Westautobahn bei 
Mondsee oder Gmunden (je nach Anreise-
richtung) abfahren und weiter bis Bad Ischl. 
Von Bad Ischl über den Pötschenpass nach 
Bad Aussee und durch den Ortskern zum 
Grundlsee. Ca. 100 m nach Seebeginn links 
die Zufahrtsstraße zum Gasthof Trisselwand 
(936 m) hinauf.

Zustieg zur Wand: Links vom Gasthof 
Trisselwand beginnt der markierte Wander-
weg Richtung „Trisselberg“. Diesen über die 
Wiese aufwärts bis zum Zaun. Dort horizon-
tal nach links in den Wald Richtung „Gams-
stelle, Trisselberg“. Beim nächsten Wegwei-
ser die Markierung nach links verlassen und 
Richtung „Gamsstelle – Klettereinstieg 
Trisselwand“ weiter. Dieser Weg quert den 
Hang nach links, zuerst horizontal, dann 
ansteigend bis zu einem ebenen Platz in der 
Latschenzone („Hohe Gamsstelle“, 
Hubschrauberlandeplatz). Den Weg weiter 
kurz bergab (ca. 50 Längsmeter) und dann 
nach rechts durch Latschengassen und 
Schrofen z.T. steil bergauf bis zu einer Höhle 
mit Bäumen. Dort anseilen. Der 1.Stand ist 
10m links oberhalb auf einem ausgesetzten 
Band (Ringhaken).

Abstieg: Vom Ausstieg 200 m auf Steigspu-
ren ausgesetzt zum Gipfel mit dem Kreuz. 
Von dort auf den markierten Wanderweg 
vorbei am Ahornkogel hinunter zum 

http://www.alpinverlag.at
http://www.bergsteigen.com

